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■ Gerichte heben Verbot der Nazi-Aufmärsche auf 

■ Bürger fühlen sich alleingelassen 

Arbeitskreis unterstützt DGB-Veranstaltung zum 1. Mai 

 Der Dortmunder Arbeitskreis gegen Rechtsextremismus (AKgR), der Zusammenschluss von 
Kirchen, Gewerkschaften, Parteien, Sozialverbänden, Hochschulen, Jugendverbänden und 
anderen Institutionen, wird am Donnerstag die Veranstaltungen des Deutschen 
Gewerkschaftsbundes zum 1. Mai unterstützen. Nachdem die Verwaltungsgerichte die 
Verbotsverfügungen des Dortmunder Polizeipräsidenten gegen die Aufmärsche der 
verfassungsfeindlichen Partei „Die Rechte“ aufgehoben hatten, gelte es umso mehr, beim 
traditionellen Tag der Arbeit des DGB zu zeigen, „wo die demokratische Dortmunder 
Zivilgesellschaft steht“, sagte gestern Pfarrer Friedrich Stiller als einer der Sprecher des 
AKgR. Man fühle sich von der Rechtsprechung „erneut alleingelassen“, kritisierte Stiller. 
Wieder einmal hätten die Gerichte „den Bürgern die Arbeit aufgetragen, die Demokratie vor 
ihren Feinden zu verteidigen“. 

Der Arbeitskreis gegen Rechtsextremismus trifft sich am Donnerstag um 10.45 Uhr 
auf dem Platz der Alten Synagoge (Stadttheater) unter dem farbenprächtigen Banner 
„Dortmund bunt statt braun“. 
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